
Urkundenverzeichnis-Nr. L 106/2026 

- durchgehend nur einseitig beschrieben -

Geschehen

zu Berlin, am 18. Juni 2026

vor mir, dem unterzeichnenden Notar

Dr. Dirk Lentfer

im Bezirk des Kammergerichts Berlin 

mit dem Amtssitz in Berlin 

hat heute um 13:00 Uhr auf Einladung des Vorstands der

LIBERO football finance AG,

eine Aktiengesellschaft nach deutschem Recht, eingetragen im Handelsregister des Amts­
gerichts Frankfurt am Main unter HRB 113 072 mit Sitz in Frankfurt am Main unter der 
Geschäftsadresse Taunusanlage 9-10, 60329 Frankfurt am Main („Gesellschaft")

in den Räumlichkeiten des Olympiastadions Berlin, Olympischer Platz 3, 14053 Berlin, im 
Raum Executive Club P (Eingang: Osttor, Block Q/R), eine

ordentliche Hauptversammlung

dieser Gesellschaft stattgefunden.
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A.

Es waren anwesend:

Vom Aufsichtsrat der Gesellschaft, bestehend aus

1. Herrn Klaus Brüggemann, Berlin, Vorsitzender,

2. Herrn Prof. Dr. Carl Heinz Daube, Hochschulprofessor, Hamburg, stellv. Vorsitzen­
der,

3. Herrn Roland Bischof, Kaufmann, Berlin,

nur Herr Prof. Dr. Carl Heinz Daube.

II.

Vom Vorstand der Gesellschaft, bestehend aus

Dr. Dirk Rogowski, Bargteheide,

der vorstehend Genannte.

III.

Die in dem während der Hauptversammlung ausliegenden Teilnehmerverzeichnis aufge­
führten Aktionäre und Vertreter von Aktionären.

B.

1. Eröffnung Hauptversammlung

Herr Prof. Dr. Carl Heinz Daube eröffnete als stellvertretender Aufsichtsratsvorsit­
zender um 13:00 Uhr die Hauptversammlung, übernahm den Vorsitz der Hauptver­
sammlung und begrüßte als Versammlungsleiter die Teilnehmer der Hauptver­
sammlung. Er wies einleitend darauf hin, dass der Vorsitzende des Aufsichtsrates, 
Herr Klaus Brüggemann, an der Teilnahme heute verhindert sei und die Versamm­
lungsleitung deshalb ihm als Stellvertreter gemäß § 24.1 der Satzung obliege.

2. Formalia

Der Vorsitzende stellte den Erschienenen den Notar, Herrn Rechtsanwalt Boris Dürr 
als Rechtsberater der Gesellschaft und das einzige Vorstandsmitglied Dr. Dirk Ro­
gowski vor. Die weiteren Mitglieder des Aufsichtsrates, Herr Brüggemann und auch 
Herr Roland Bischof seien an der Teilnahme heute verhindert; beide ließen sich 
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entschuldigen. Sodann erläuterte er die Formalien und Regularien der Hauptver­
sammlung wie folgt:

a) Ordnungsgemäße Einberufung

Er stellte zunächst fest, dass die heutige ordentliche Hauptversammlung durch Be­
kanntmachung im Bundesanzeiger vom 07. Mai 2026 form- und fristgerecht einbe­
rufen worden sei. Die Einberufung liege auch heute hier in der Hauptversammlung 
am Dokumententisch zur Einsichtnahme aus (beigefügt als Anlage 1).

Der Vorsitzende stellte außerdem fest, dass die Einberufung nebst Tagesordnung 
und dazugehörigen Berichten und Erläuterungen seit dem 07.Mai 2026 auf der 
Homepage der Gesellschaft (unter: https://libero-football-finance.com/de/investors/) 
bekannt gemacht wurde und einsehbar war.

Jeweils ein Exemplar dieser Unterlagen habe er Herrn Notar Dr. Lentfer übergeben.

Die vorgenannten Unterlagen lägen auch am Dokumententisch zur Einsichtnahme 
aus.

Weiterhin stellte der Vorsitzende fest, dass die Mitteilung der Einberufung der Haupt­
versammlung gemäß § 125 AktG fristgerecht und in der gesetzlich vorgeschriebe­
nen Weise in die Intermediärskette übermittelt wurde.

Der Gesellschaft seien keine Anträge auf Erweiterung der Tagesordnung zugegan­
gen. Somit stünden nur die Tagesordnungspunkte gemäß der im Bundesanzeiger 
veröffentlichten Einladung zur Erledigung an.

Der Vorsitzende stellte ferner fest, dass innerhalb der Frist des § 126 Abs. 1 Aktien­
gesetz keine bzw. keine zugänglich zu machenden Gegenanträge von Aktionären 
zur Tagesordnung bei der Gesellschaft eingegangen seien.

Sämtliche anwesenden Aktionäre hätten ihre Berechtigung zur Ausübung des 
Stimmrechts im Sinne der Satzung ordnungsgemäß nachgewiesen, desgleichen 
hätten die anwesenden Vertreter von Aktionären ihre Vollmachten ordnungsgemäß 
nachgewiesen.

b) Teihnehmerverzeichnis

Das Teilnehmerverzeichnis sei noch nicht fertig gestellt. Sobald es vorliege, werde 
es Herrn Notar Dr. Lentfer übergeben und ein weiteres Exemplar zur Einsichtnahme 
am Dokumententisch ausgelegt. Der Vorsitzende erklärte, er werde dann auch die 
Anzahl der in dieser Hauptversammlung vertretenen Stückaktien bekanntgeben.

c) Eintrittskarte

Stimmrechte könnten, so der Vorsitzende weiter, nur für die Aktien ausgeübt wer­
den, die durch Vorlage der Eintrittskarte oder eines sonstigen Nachweises 
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ordnungsgemäßer Anmeldung an der Eingangskontrolle im Teilnehmerverzeichnis 
erfasst worden seien.

Wer mehrere Eintrittskarten habe, den bitte er nachzuprüfen, ob diese vollständig 
an der Ein- und Ausgangskontrolle registriert seien. Falls dies noch nicht geschehen 
sei, möge es bitte an der Ein- und Ausgangskontrolle nachgeholt werden, damit alle 
Stimmen bei den Abstimmungen berücksichtigt werden könnten.

d) Allgemeines zum Abstimmungsverfahren

Das Abstimmungsverfahren, so der Vorsitzende weiter, werde er unmittelbar vor den 
Abstimmungen nochmals erläutern. Er behalte sich das Recht vor, zu einzelnen 
Punkten der Tagesordnung eine andere Art der Abstimmung festzulegen, wenn er 
dies für zweckmäßig erachte.

e) Präsenzbereich

Der Vorsitzende definierte nur den hiesigen Raum (Saal) zum Präsenzbereich, so 
dass die Stimmabgabe nur in diesem Raum möglich sei.

Den Präsenzbereich dieser Hauptversammlung bildeten die durch die Ein- und Aus­
gangskontrolle abgegrenzten Räumlichkeiten dieses Versammlungsraumes. Außer­
halb des Versammlungsraums finde keine Übertragung oder Beschallung statt. Dies 
gelte auch für die Toiletten. Wortmeldungen, Anträge und insbesondere die Stimm­
abgabe seien nur hier in diesem Raum möglich. Wer an der Abstimmung teilnehmen 
wolle, so der Vorsitzende weiter, solle Sie sich daher rechtzeitig im Versammlungs­
raum einfinden. Wer den Versammlungsraum verlasse, verlasse auch die Hauptver­
sammlung. Wie im Falle des endgültigen oder nur zeitweisen Verlassens des Ver­
sammlungsraums zu verfahren sei, werde er gleich noch erläutern.

Für Rückfragen stünden auch die Mitarbeiterinnen des HV-Dienstleisters Bader & 
Hubl an der Ein- und Ausgangskontrolle zur Verfügung.

Die Erstpräsenz werde gerade erstellt und noch vor der ersten Abstimmung bekannt 
gegeben. Zur Darstellung der jeweils aktuellen Präsenz würden gegebenenfalls 
Nachtragsverzeichnisse erstellt, die nach Bekanntgabe einer Präsenzänderung, 
ebenso wie das Teilnehmerverzeichnis, zur Einsicht am Dokumententisch ausgelegt 
würden.

Der Vorsitzende wies darauf hin, dass gemäß § 135 Abs. 5 AktG bevollmächtigte 
Kreditinstitute Personen, die nicht ihre Angestellten sind, nur dann Unterbevollmäch­
tigungen erteilen dürfen, wenn die Vollmacht eine solche Unterbevollmächtigung 
ausdrücklich gestatte. Dasselbe gelte für die in § 135 Abs. 8 AktG genannten Per­
sonen und Institutionen, insbesondere für Aktionärsvereinigungen.

f) Verfahrensablauf

Zum Verfahrensablauf erläuterte der Vorsitzende, zunächst Tagesordnungspunkt 1 
aufrufen zu wollen.
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Danach werde er zu allen Punkten der Tagesordnung um Aussprache im Rahmen 
einer Generaldebatte bitten. Damit bestehe die Möglichkeit, zu allen Punkten der 
Tagesordnung umfassend Stellung zu nehmen, beziehungsweise Fragen zu stellen.

Anschließend werde er die Tagesordnungspunkte 2 bis 4 sowie 6 bis 8 zur Abstim­
mung aufrufen. Die Abstimmungen würden in einem Sammelgang durchgeführt.

Zur Erteilung der Vollmacht an den Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft könne das 
Formular verwendet werden, das in die Stimmkarten integriert sei. Der Stimmrechts­
vertreter übe das Stimmrecht ausschließlich auf Grundlage der zuvor erteilten Wei­
sung aus. Weitere Aufträge, wie etwa ein Auftrag für eine Wortmeldung, nehme der 
Stimmrechtsvertreter nicht entgegen. Eine Bevollmächtigung des Stimmrechtsver­
treters sei bis zum Beginn der Abstimmung möglich.

Wer den Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft bevollmächtigen möchte, bat der 
Vorsitzende, das ausgefüllte Vollmachts- und Weisungsformular auf der eigenen 
Stimmkarte an der Ein- und Ausgangskontrolle abzugeben. Stimmrechtsvertreter 
der Gesellschaft könnten das Stimmrecht nur für Aktionäre ausüben, soweit diese 
ihm hierzu konkrete Weisungen erteilen. Die Mitarbeiter an der Ein- und Ausgangs­
kontrolle seien bei der Vollmachtserteilung gerne behilflich.

Als einzelvertretungsberechtigte Stimmrechtsvertreterin sei Frau Nicola Bader er­
nannt.

Wer einen Dritten bevollmächtigen wolle, könne das Vollmachtsformular verwenden, 
welches an der Ein- und Ausgangskontrolle bereit liege. Dies sei ausgefüllt an der 
Zugangskontrolle vorzulegen und die Stimmkarte dem Bevollmächtigten zu überge­
ben.

Diejenigen, die die Hauptversammlung endgültig verlassen und keine Bevollmäch­
tigung vornehmen möchten, bat der Vorsitzende, ihre Stimmkarten an der Aus­
gangskontrolle abzugeben, damit sie aus der Präsenz genommen werden könnten.

Es bestehe auch die Möglichkeit, die Hauptversammlung lediglich vorübergehend 
zu verlassen. In diesem Fall sei an der Ausgangskontrolle die Stimmkarte gegen 
eine Präsenzkontrollkarte zu tauschen. Bei Rückkehr werde die Stimmkarte gegen 
Vorlage der Präsenzkontrollkarte wieder ausgehändigt.

g) Wortmeldungen

Aktionäre, die sich im Rahmen der Generaldebatte zu Wort melden möchten, kön­
nen dies spontan durch Handzeichen tun.

h) Kein Tonbandmitschnitt

Der Vorsitzende wies darauf hin, dass von dieser Hauptversammlung keine Ton- 
und Bildaufzeichnungen und kein stenografisches Wortprotokoll angefertigt werden. 
Private Ton- und Bildaufnahmen seien nicht gestattet.
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3. Erledigung der Tagesordnung (mit Präsenzfeststellung)

Sodann trat der Vorsitzende in die Tagesordnung ein und rief TOP 1 der Tagesord­
nung auf:

Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses, des Berichts des Aufsichtsrats 
und des Lageberichts für das Geschäftsjahr 2025

Hierzu führte der Vorsitzende aus:

„Zu Tagesordnungspunkt 1 stelle ich fest, dass sämtliche relevanten Unterla­
gen, namentlich

- Festgestellter und geprüfter Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 und 
Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025

- Bericht des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2025

seit Einberufung der Hauptversammlung über das Internet auf der Homepage der 
Gesellschaft eingesehen werden konnten. Auch heute liegen diese Unterlagen in 
dieser Hauptversammlung aus, so dass ich sie als bekannt voraussetzen darf.

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss für das Ge­
schäftsjahr 2025 am 16. April 2026 gebilligt; damit ist dieser Jahresabschluss fest­
gestellt. Eine Beschlussfassung über die Feststellung des Jahresabschlusses ist da­
her entbehrlich.

Bezüglich der jeweiligen Tätigkeiten des Aufsichtsrats verweise ich auf den schriftli­
chen Bericht des Aufsichtsrats, den Sie auch heute hier einsehen können. Ich gehe 
daher davon aus, dass auf einen mündlichen Bericht verzichtet werden kann. Sind 
Sie damit einverstanden oder gibt es hierzu Widerspruch?"

Nachdem auf Frage des Vorsitzenden kein Widerspruch aus dem Kreis der Haupt­
versammlung erfolgte, nahm der Vorsitzende umfassend auf den schriftlichen Be­
richt Bezug und stellte fest, dass er sämtlichen Aktionären bekannt sei.

Sodann erstattete Herr Dr. Rogowski als Vorstand auf Bitte des Vorsitzenden einen 
Bericht über die Gesellschaft und deren Entwicklung im Geschäftsjahr 2025 sowie 
im aktuellen Geschäftsjahr 2026.

Aufruf weiterer Tagesordnungspunkte

Vor Eintritt in die Generaldebatte rief der Vorsitzende die weitere Tagesordnung wie 
folgt auf:

Tagesordnungspunkt 2:

Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Ge­
schäftsjahr 2025
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Tagesordnungspunkt 3:

Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Ge­
schäftsjahr 2025

Tagesordnungspunkt 4:

Bestellung des Abschlussprüfers und des Konzernabschlussprüfers für das Ge­
schäftsjahr 2026 sowie für eine etwaige prüferische Durchsicht unterjähriger Finanz­
berichte für das Geschäftsjahr 2026

Tagesordnungspunkt 5:

Vorlage des Vergütungsberichts für das Geschäftsjahr 2025 zur Erörterung

Tagesordnungspunkt 6:

Wahl zum Aufsichtsrat

Tagesordnungspunkt 7:

Beschlussfassung über die Billigung und Bestätigung des Vergütungssystems des 
Vorstandes gemäß § 120a Abs. 1 AktG

Tagesordnungspunkt 8:

Beschlussfassung über die Bestätigung des Vergütungssystems des Aufsichtsrats 
gemäß § 113 Abs. 3 AktG

Zu Tagesordnungspunkt 5 (Vorlage des Vergütungsberichts für das Geschäftsjahr 
2025 zur Erörterung) wies der Vorsitzende darauf hin, dass kein Beschluss gefasst 
werde. Es bestehe aber im Rahmen der Generaldebatte die Möglichkeit, Fragen 
zum Vergütungsbericht zu stellen.

Feststellung der ersten Präsenz

Der Vorsitzende teilte die aktuelle Präsenz (beigefügt als Anlage 2) auf Grundlage 
des nunmehr erstellten Teilnehmerverzeichnisses wie folgt mit:

„Ich stelle fest und verkünde, dass vom Grundkapital der Gesellschaft in Höhe 
von EUR 40.360.000,00, eingeteilt in 40.360.000 auf den Inhaber lautende 
Stückaktien in der heutigen Hauptversammlung 5.631.998 Stückaktien mit 
ebenso vielen Stimmen vertreten sind. Das entspricht 13,95 % des Grundka­
pitals der Gesellschaft."

Das Teilnehmerverzeichnis könne in Kürze am Dokumententisch eingesehen wer­
den. Ein weiteres Exemplar werde dem Notar übergeben.
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Zur Darstellung der jeweils aktuellen Präsenz würden ggf. Nachtragsverzeichnisse 
erstellt, die nach Bekanntgabe der Präsenzänderung ebenfalls zur Einsicht am Do­
kumententisch ausgelegt würden. Das Teilnehmerverzeichnis sowie alle eventuel­
len Ergänzungen lägen während der gesamten Hauptversammlung zur Einsicht­
nahme aus.

II.
Generaldebatte

Sodann eröffnete der Vorsitzende die Generaldebatte zu allen Tagesordnungspunkten 
und bat die Aktionäre und Aktionärsvertreter, ihre Fragen und gegebenenfalls ihre Anträge 
zu stellen.

Von der Möglichkeit Fragen zu stellen, machten mehrere Aktionäre Gebrauch. Die gestell­
ten Fragen wurden vom Vorstand beantwortet. Die Fragen waren nicht für die Beschluss­
fassung relevant. Nach Beantwortung sämtlicher Fragen und auf Nachfrage des Vorsit­
zenden gab es keine weiteren Wortmeldungen.

Der Vorsitzende stellte nach weiterer Rückfrage fest, dass alle gestellten Fragen beant­
wortet worden seien und keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlägen und beendete 
daraufhin die Generaldebatte.

III.

1. Abstimmungsverfahren

Der Vorsitzende erläuterte das Abstimmungsverfahren um 13:59 Uhr wie folgt:

Nach § 24 Abs. 2 der Satzung bestimme der Versammlungsleiter die Reihenfolge 
der Behandlung der Tagesordnungspunkte sowie die Form, das Verfahren und die 
weiteren Einzelheiten der Abstimmungen.

Die Abstimmungen über die Beschlussvorschläge erfolgten im Wege des Additions­
verfahrens. Das bedeute, dass die Ja-Stimmen und die Nein-Stimmen mit Hilfe der 
den Aktionären ausgehändigten Stimmkarten und Datenerfassungsgeraten einge­
sammelt und anschließend ausgezählt werden.

Aktionäre oder Aktionärsvertreter, die für oder gegen den betreffenden Beschluss­
vorschlag stimmen wollen, gäben bitte nach Aufforderung des Vorsitzenden ein 
deutliches Handzeichen. Die Abstimmungshelfer kamen dann mit Datenerfassungs­
geraten zu Ihnen, erfassten Ihre Stimmkarten sowie die „Ja"- und „Nein"-Stimmen. 
Das EDV-Abstimmungssystem erfasse Ja-Stimmen und Nein-Stimmen gleichzeitig. 
Der Vorsitzende bat darum, die richtige Erfassung auf den Displays der Datenerfas- 
sungsgerate zu kontrollieren und die Stimmabgabe anschließend freizugeben.

Um die Stimmenerfassung zu erleichtern, könnten die Ja- und Nein-Stimmen auf 
jeder Stimmkarte zu jedem Tagesordnungspunkt entsprechend angekreuzt werden. 
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Aktionäre und Aktionärsvertreter, die sich der Stimme enthalten wollen, müssten 
während des Abstimmungsvorganges nichts weiter unternehmen.

Nach Abgabe der Stimmen werden diese unter Aufsicht des Vorsitzenden und des 
Notars maschinell ausgezählt.

Der Vorsitzende wies darauf hin, dass insbesondere die von den Stimmrechtsver­
tretern der Gesellschaft weisungsgemäß abzugebenden Ja- und Nein-Stimmen und 
die von Depotbanken und Aktionärsvereinigungen als Bevollmächtigte abzugeben­
den Stimmen aus technischen Gründen bereits vor dem Abstimmungsvorgang in 
dem elektronischen Auszahlungssystem vorerfasst seien. Die Freigabe dieser Stim­
men und damit die Teilnahme dieser Stimmen an der Abstimmung erfolge dann im 
Rahmen der Abstimmung auf Anweisung der jeweiligen Berechtigten. Der Vorsit­
zende erklärte, er behalte sich eine andere Art der Abstimmung vor, sofern er dies 
zur Ermittlung der Abstimmungsergebnisse für zweckmäßig halte.

Hinsichtlich der Beschlussverkündung behielt sich der Vorsitzende vor, von der 
Möglichkeit der verkürzten Feststellung Gebrauch zu machen und nur mitzuteilen, 
ob die erforderliche Mehrheit erreicht wurde. Eine Übersicht mit den detaillierten Er­
gebnissen der Abstimmung werde während der Verkündung am Dokumententisch 
ausgelegt. Die detaillierten Ergebnisse würden ferner in Kürze auf der Internetseite 
der Gesellschaft veröffentlicht werden. Gegen diese Form der Ergebnisverkündung 
konnten die Anwesenden Widerspruch einlegen und eine ausführliche Feststellung 
verlangen. Dies sei bis zum Ablauf dieser Hauptversammlung durch Wortmeldung 
möglich. Nach Rückfrage erhob sich hiergegen kein Widerspruch.

Für die Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat unter den Tagesordnungspunkten 
2 und 3 wies der Vorsitzende auf das Stimmverbot des § 136 AktG hin. Aktien, die 
auf Grund von Mitteilungen der Betroffenen an die Gesellschaft einem Stimmverbot 
unterliegen, würden auf Anordnung der Betroffenen bei der Beschlussfassung über 
ihre Entlastung von der Präsenz abgesetzt. Die Gesellschaft habe im Vorfeld der 
Hauptversammlung bereits entsprechende Vorkehrungen getroffen. Alle anderen 
von einem Stimmverbot betroffenen Personen, deren Stimmverbote nicht vorerfasst 
wurden, forderte der Vorsitzende auf, dem Stimmverbot durch Stimmenthaltung 
Rechnung zu tragen.

Änderungen in der Präsenz hatten sich nicht ergeben.

2. Abstimmungen

Der Vorsitzende trat daraufhin um 14:03 Uhr in die Abstimmung ein.

Die Beschlussvorschläge der Tagesordnungspunkte 2 bis 4 sowie 6 und 7 wurden 
inhaltlich genau wie im Bundesanzeiger am 24. September 2025 veröffentlicht zur 
Abstimmung gestellt.

Dabei gehe er, der Vorsitzende, davon aus, dass auf eine Verlesung der ausführli­
chen Beschlussvorschläge zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 4 sowie 6 bis 8 ver­
zichtet werden könne und es insofern ausreiche, die einzelnen zur 
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Beschlussfassung stehenden Tagesordnungspunkte aufzurufen. Nach Rückfrage 
ergab sich hierzu kein Widerspruch.

Die Stimmabgabe, so der Vorsitzende weiter, sei nur hier im Versammlungsraum 
möglich; nur hier würden die Abstimmungshelfer mit den Datenerfassungsgeraten 
zu den Aktionären kommen.

Er bat darum, den Versammlungsraum während des kurzen Zeitraums der Abstim­
mung nicht zu verlassen. Den Versammlungsraum bildet dieser durch die Ein- und 
Ausgangskontrolle abgegrenzte Raum.

Die Beschlüsse zu TOP 2 bis 4 sowie 6 bis 8 würden jeweils mit einfacher Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen gefasst.

Jeder Tagesordnungspunkt werde einzeln zur Abstimmung aufgerufen, die Abstim­
mung selbst aber in einem Sammelgang durchgeführt.

Der Vorsitzende erklärte, er werde die Stimmabgaben zu den Tagesordnungspunk­
ten 2 bis 4 sowie 6 bis 8 in einem einzigen Sammelgang erfassen lassen. Auch bei 
diesem Verfahren bestehe völlige Freiheit hinsichtlich des Abstimmungsverhalten 
zu den einzelnen Tagesordnungspunkten. Die anschließende maschinellen Auszah­
lung erfolge unter Aufsicht des Notars.

Die jeweiligen Abstimmungsergebnisse gäbe er am Schluss der Abstimmung nach 
Auszählung bekannt.

Der Vorsitzende rief sodann die zur Abstimmung stehenden Tagesordnungspunkte 
auf. Er stelle die Beschlussvorschläge so zur Abstimmung, wie sie am 07. Mai 2026 
im Bundesanzeiger veröffentlicht worden seien. Der vollständige Wortlaut der Be­
schlussvorschlage ergäbe sich jeweils aus der im Bundesanzeiger veröffentlichten 
Tagesordnung, die auch heute ausliege. Er, der Vorsitzende, gehe daher davon aus, 
dass eine vollständige Verlesung der Beschlussvorschlage nicht erforderlich sei und 
stellte nach Rückfrage fest, dass eine Verlesung der Beschlussvorschläge nicht ge­
wünscht werde.

Sodann wurden die Abstimmungen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten wie 
folgt erledigt:

TAGESORDNUNGSPUNKT 2

Der Vorsitzende rief zur Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des 
Vorstands für das Geschäftsjahr 2025 gemäß Punkt 2 der Tagesordnung auf.

Die Entlastung betreffe namentlich das amtierende Vorstandsmitglied Herrn Dr. Dirk 
Rogowski für seine Amtszeit vom 01. Juli bis 31. Dezember 2025 sowie das ausge­
schiedene Vorstandsmitglied Achim lllner für seine Amtszeit vom 1. Januar bis zum 
31. Juli 2025.
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TAGESORDNUNGSPUNKT 3

Der Vorsitzende rief zur Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des 
Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2025 gemäß Punkt 3 der Tagesordnung auf.

Die Entlastung betreffe namentlich die aktuellen Mitglieder des Aufsichtsrats, d. h. 
Herrn Klaus Brüggeamnn, Herrn Roland Bischof und Herrn Prof. Dr. Carl Heinz 
Daube, jeweils für das gesamte Geschäftsjahr 2025.

TAGESORDNUNGSPUNKT 4

Der Vorsitzende rief zur Beschlussfassung über die Bestellung des Abschlussprü­
fers und des Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2026 sowie für eine 
prüferische Durchsicht unterjähriger Finanzberichte für das Geschäftsjahr 2026 ge­
mäß Punkt 4 der Tagesordnung auf.

TAGESORDNUNGSPUNKT 6

Der Vorsitzende rief zur Wahl zum Aufsichtsrat gemäß Punkt 6 der Tagesordnung 
auf. Dabei handele es sich um den Vorschlag einer erneuten Wahl von Herrn Carl 
Heinz Daube in den Aufsichtsrat. Diese erneute Wahl sei erforderlich, da die Amts­
zeit von Herrn Daube gemäß der letzten Bestellung mit Ablauf dieser ordentlichen 
Hauptversammlung ende.

TAGESORDNUNGSPUNKT 7

Der Vorsitzende rief zur Beschlussfassung über die Billigung und Bestätigung des 
Vergütungssystems des Vorstandes gemäß § 120a Abs. 1 AktG gemäß Punkt 7 der 
Tagesordnung auf.

TAGESORDNUNGSPUNKT 8

Der Vorsitzende rief zur Beschlussfassung über die Bestätigung des Vergütungs­
systems des Aufsichtsrats gemäß § 113 Abs. 3 AktG gemäß Punkt 8 der Tagesord­
nung auf.

3. Eröffnung der Abstimmung

Der Vorsitzende kündigte an, dass die Abstimmungshelfer nun gleich mit der Erfas­
sungsgeraten durch die Reihen gehen. Wer für oder gegen einzelne oder alle Vor­
schläge der Verwaltung bzw. des Aufsichtsrates zu diesen Tagesordnungspunkten 
stimmen wolle, gebe bitte ein deutliches Handzeichen. Die Abstimmungshelferwür­
den mit Datenerfassungsgeräten die jeweiligen Stimmkarten erfassen und die „Ja"- 
Stimmen sowie die „Nein"-Stimmen aufnehmen. Der Vorsitzende bat darum, die 
richtige Erfassung auf den Displays der Datenerfassungsgerate zu kontrollieren und 
die Stimmabgabe anschließend freizugeben.
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Wer sich enthalten wolle, müsse nichts unternehmen. Alle im Präsenzbereich er­
fassten Stimmen, für die keine Stimme abgegeben werde, würden automatisch als 
Enthaltungen gewertet.

Diejenigen, die ihre Stimme nun abgeben wollten, bat der Vorsitzende, den Abstim­
mungshelfern ein Handzeichen zu geben. Die Bevollmächtigung des von der Ge­
sellschaft benannten Stimmrechtsvertreters sei ab sofort nicht mehr möglich.

Der Vorsitzende eröffnete sodann die Abstimmung.

Er bat die Abstimmungshelfer, mit den Datenerfassungsgeraten durch die Reihen 
zu gehen und die Stimmabgaben entgegenzunehmen.

Die Vollmachten und Weisungen zur Ausübung des Stimmrechts, die den Stimm­
rechtsvertretern der Gesellschaft im Vorfeld der Abstimmungen erteilt und elektro­
nisch erfasst worden seien, würden durch den Stimmrechtsvertreter im Rahmen der 
Abstimmung freigeschaltet und hierdurch in die Abstimmungen einbezogen. Ent­
sprechendes gelte für die von Depotbanken und Aktionärsvereinigungen abzuge­
benden Stimmen; die insofern Berechtigten werden diese Stimmen nun freischalten.

Der Vorsitzende stellte nach Rückfrage sodann fest, dass jeder Aktionär und Aktio­
närsvertreter Gelegenheit hatte, seine Ja-Stimmen und seine Nein-Stimmen abzu­
geben. Er stellte weiter fest, dass die Abgabe weiterer Ja-Stimmen oder Nein-Stim­
men nicht gewünscht werde.

Der Vorsitzende beendete und schloss sodann die Abstimmung zu den Tagesord­
nungspunkten 2 bis 4 sowie 6 bis 8.

Der Vorsitzende unterbrach die Hauptversammlung um 14:10 Uhr, um die Ermitt­
lung der Abstimmungsergebnisse vorzunehmen.

4. Verkündung der Abstimmungsergebnisse

Nach der Unterbrechung trat der der Vorsitzende um 14:21 Uhr wieder in die Haupt­
versammlung ein. Er setzte fort, stellte die Abstimmungsergebnisse zu den Tages­
ordnungspunkten mit der gültigen Präsenz fest und verkündete diese wie folgt:

Zunächst teilte der Vorsitzende mit, dass die zur Abstimmung gültige Präsenz un­
verändert sei.

Hinsichtlich der Beschlussverkündung werde er, wie eingangs angekündigt, von der 
Möglichkeit der verkürzten Feststellung Gebrauch machen und nur mitteilen, ob die 
erforderliche Mehrheit erreicht wurde. Eine Übersicht mit den detaillierten Ergebnis­
sen der Abstimmung werde während der Verkündung am Dokumententisch auslie­
gen. Die detaillierten Ergebnisse würden ferner in Kürze auf der Internetseite der 
Gesellschaft veröffentlicht werden. Gegen diese Form der Ergebnisverkündung sei 
bislang kein Widerspruch und Verlangen auf ausführliche Feststellung erklärt wor­
den. Er wies rein vorsorglich darauf hin, dass Aktionäre für ein Verlangen auf eine 
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ausführliche Beschlussfeststellung noch bis zum Ablauf dieser Hauptversammlung 
Zeit hätten, in dem sie eine entsprechende Wortmeldung anmeldeten.

Der Vorsitzende stellte sodann die Abstimmungsergebnisse, wie sie in Anlage 3 
enthalten sind, in der Weise fest, dass bei den Beschlüssen zu TOP 2 bis 4 sowie 6 
bis 8 jeweils die erforderliche einfache Mehrheit der abgegebenen Stimmen erreicht 
worden sei, die Beschlüsse damit angenommen wurden und zustande gekommen 
seien und verkündete diese Ergebnisse. Die genauen Abstimmungsergebnisse un­
ter Einhaltung der Vorgaben des § 130 Abs. 2 S. 2 AktG sind diesem Protokoll als 
Anlage 4 beigefügt.

Damit waren alle Punkte der Tagesordnung erledigt.

IV.

Weitere Beschlüsse wurden nicht gefasst.

Gegen die Beschlussfassung und ihre Feststellung und Verkündung erhob sich kein Wi­
derspruch.

Unerledigte Anfragen oder Anträge lagen nicht vor, was der Notar auf ausdrückliche Nach­
frage des Vorsitzenden bestätigte.

Der Versammlungsleiter erklärte die Hauptversammlung mit Dank an alle Beteiligten so­
dann um 14:26 Uhr für beendet.

V.
Weitere Feststellungen des Notars

Über den Verlauf der Versammlung stelle ich, der Notar, insbesondere Folgendes aus­
drücklich fest:

1. Ausgelegte Dokumente

a) Während der gesamten Dauer der Hauptversammlung waren folgende Dokumente 
ausgelegt und waren auch über die Internetseite der Gesellschaft (https://libero-foot- 
ball-finance.com/de/investors/) während der Versammlung zugänglich:

• Hauptversammlungseinladung nebst Bekanntmachung, Tagesordnung und 
Beschlussvorschlägen des Vorstands und des Aufsichtsrats (Belegexemplar 
Bundesanzeiger, beigefügt als Anlage 1; diese Anlage stellt einen integralen 
Bestandteil dieser Niederschrift dar.)

• Jahresabschluss zum 31.12.2025 und Lagebericht für das Geschäftsjahr 2025

• Bericht des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2025

• Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2025 nebst Prüfvermerk des Ab­
schlussprüfers für die Erörterung zu TOP 5
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® Lebenslauf von Herrn Prof. Dr. Carl Heinz Daube (Kandidat zur Wahl in den 
Aufsichtsrat, TOP 6)

• Vergütungssystem für die Vorstandsmitglieder („Vergütungssystem Vorstand 
2026“) für die Beschlussfassung zu TOP 7

• Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder („Vergütungssystem Auf­
sichtsrat 2026“) für die Beschlussfassung zu TOP 8

• Vollmachtsformular für die Bevollmächtigung Dritter

• Vollmachts- und Weisungsformular für die von der Gesellschaft benannten 
Stimmrechtsvertreter

• Weitergehende Erläuterungen gemäß § 121 Abs. 3 Satz 3 Nr. 3 AktG und 
Informationen gemäß § 124a AktG

• Erläuterungen zu den beschlusslosen Tagesordnungspunkten 1 und 5

• Entsprechenserklärung 2026 zum Deutschen Corporate Governance Kodex 
(DCGK)

• Erklärung zur Unternehmensführung

• Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte

• Informationen nach § 125 Abs. 1 AktG

• Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre

• Satzung der Gesellschaft in aktueller Fassung

• Datenschutzrechtliche Hinweise

• Erläuterungen zur Stimmrechtsausübung

• Vollmacht Vertreter

• Widerruf Vollmacht

b) Teilnehmerverzeichnis

Das Teilnehmerverzeichnis wurde über die EDV-Anlage erstellt. Das Teilneh­
merverzeichnis ist vor der ersten Abstimmung ausgelegt worden und lag ab diesem 
Zeitpunkt zur Einsicht für die Teilnehmer der Versammlung im Versammlungsraum 
aus.
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2. Versammlungsleitung durch den stellv. Aufsichtsratsvorsitzenden

Nach § 24.1 der aktuell beim Handelsregister hinterlegten Satzung der Gesellschaft 
obliegt die Leitung der Hauptversammlung dem stellvertretenden Vorsitzenden des 
Aufsichtsrats, sofern der Vorsitzende des Aufsichtsrates verhindert ist. Letzteres war 
hier der Fall. Die beim Handelsregister am Tag der Hauptversammlung hinterlegte 
Liste der Mitglieder des Aufsichtsrats ist dieser Niederschrift als Anlage 5 beigefügt. 
Sie weist Herrn Klaus Brüggemann als Vorsitzenden des Aufsichtsrats aus und 
Herrn Prof. Dr. Carl Heinz Daube als stellvertretenden Vorsitzenden des Aufsichts­
rates.

3. Stimmrechtsausschlüsse

Die Beachtung der Stimmrechtsausschlüsse zur Entlastung von Vorstand und Auf­
sichtsrat wurde nach Auskunft der Verwaltung durch entsprechende Vorkehrungen, 
nämlich Hinweise an die Betroffenen und entsprechende Sperren im Abstimmungs­
system, sichergestellt, die mir als Notar plausibel dargelegt wurden.

4. Abstimmungsverfahren und Ergebnisse

Sämtliche Abstimmungen erfolgten in der vom Vorsitzenden bestimmten und in die­
ser Niederschrift wiedergegebenen Abstimmungsform (Additionsverfahren) mit den 
jeweiligen vom Vorsitzenden verkündeten und festgestellten Abstimmungsergebnis­
sen. Ich habe die Abstimmung als Notar verfolgt.

Die Beschlüsse und deren Ergebnisse wurden so gefasst, wie in Abschnitt III. dieser 
Niederschrift niedergelegt.

Der Vorsitzende stellte die in Anlage 3 niedergelegten Ergebnisse der Beschluss­
fassungen — wie auch dort wiedergegeben — ausdrücklich fest und gab sie be­
kannt. Die ausführlichen Abstimmungsergebnisse sind in Anlage 4 enthalten.

Die Beschlüsse zu TOP 2 bis 4 sowie 6 bis 8 wurden jeweils mit einfacher Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen gefasst. Die Wahl zum Aufsichtsrat (TOP 6) hat Herr 
Prof. Dr. Carl Heinz Daube angenommen. Eine Änderung in den Personen der Auf­
sichtsratsmitglieder hat sich nicht ergeben.

In ausführlichen Erläuterungsgesprächen mit der Vertreterin des Dienstleisters Ba­
der & Hubl insbesondere mit Bezug auf in der EDV auszuwertende Unterlagen als 
auch für die Auswertung und einem Probelauf habe ich mich als Notar mit den Ein­
zelheiten des EDV-Abstimmungsverfahrens und der dafür verwendeten IT vertraut 
gemacht. Die umfassenden Sicherungsmaßnahmen habe ich mir erläutern lassen. 
Anhaltspunkte dafür, dass das von der Verwaltung eingesetzte Verfahren in irgend­
einer Weise nicht rechtmäßig oder nicht technisch zuverlässig ist, konnte ich nicht 
feststellen.

Um die Aufnahme von Fragen in die Niederschrift wurde nicht ersucht.
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5. Keine Vorbefassung

Vor Beginn der Hauptversammlung hatte der beurkundende Notar den Vorstand der 
Gesellschaft nach einer Vorbefassung im Sinne von § 3 Abs. 1 S. 1 Nr. 7 BeurkG 
gefragt. Diese Frage wurde vom Vorstand und dem Notar verneint.

Darüber habe ich, der Notar, diese Niederschrift nebst ihren Anlagen aufgenommen und 
heute, am 18. Juni 2026, eigenhändig wie folgt unterschrieben:
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LIBERO football fmance AG

Frankfurt am Main

Amtsgericht Frankfurt am Main, HRB 113072

ISIN DEOOOA161N22 - WKN A161N2

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung

Wir laden unsere Aktionäre zur am

18. Juni 2026,13:00 Uhr (MESZ),

in den Räumlichkeiten des

Olympiastadions Berlin 
Olympischer Platz 3 

Raum: Executive Club P 
Eingang: Osttor, Block Q/R 

14053 Berlin

stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung ein.

I.
Tagesordnung

Tagesordnungspunkt 1 
Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses, des Berichts des Aufsichtsrats und des Lageberichts für das Geschäftsjahr 
2025

Es findet nach den gesetzlichen Bestimmungen zu diesem Tagesordnungspunkt keine Beschlussfassung der Hauptversammlung 
statt, da der Aufsichtsrat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 geprüft und am 16. April 2026 
gebilligt hat. Der Jahresabschluss ist damit gemäß § 172 Satz 1 AktG festgestellt.

Die zu diesem Tagesordnungspunkt genannten Unterlagen werden in der Hauptversammlung erläutert. Die vorgenannten Unter­
lagen sind im Internet unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

zugänglich und werden den Aktionären während der Hauptversammlung auch weiterhin auf diesem Wege zur Verfügung stehen 
sowie während der Hauptversammlung auch zur Einsicht für die Aktionäre ausliegen.

Tagesordnungspunkt 2 
Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2025

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss zu fassen:

Den im Geschäftsjahr 2025 amtierenden Mitgliedern des Vorstandes wird für diesen Zeitraum Entlastung erteilt.

Tagesordnungspunkt 3
Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2025

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss zu fassen:

- Seite 2 von 9 -
Für LIBERO football finance AG veröffentlicht am 07. Mai 2026.

Auflragsnummer: 260512001058
Quelle: Bundesanzeiger '

https://libero-football-finance.com/de/investors/


Bundesanzeiger
He<ausgegeben vom
Bundesministerium der Justiz
und für Verbrauciiojschutz

Den im Geschäftsjahr 2025 amtierenden Mitgliedern des Aufsichtsrats wird für diesen Zeitraum Entlastung erteilt.

Tagesordnungspunkt 4
Bestellung des Abschlussprüfers und des Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2026 sowie für eine etwaige 
prüferische Durchsicht unterjähriger Finanzberichte für das Geschäftsjahr 2026

Gestützt auf die Empfehlung des Prüfungsausschusses schlägt der Aufsichtsrat vor, folgenden Beschluss zu fassen:

Die

Forvis Mazars GmbH & Co. KG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Steuerberatungsgesellschaft 
Alt-Moabit 2 
10557 Berlin

wird

a) zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2026 und

b) für den Fall einer prüferischen Durchsicht des verkürzten Abschlusses und des Zwischenlageberichts (§§ 115 Abs. 
5 und 117 Nr. 2 WpHG) für das erste Halbjahr des Geschäftsjahres 2026 und/oder des Geschäftsjahres 2027 zum 
Prüfer für eine solche prüferische Durchsicht

bestellt.

Dabei weist die Gesellschaft daraufhin, dass ihr Aufsichtsrat aus drei Mitgliedern besteht, so dass der Aufsichtsrat gemäß § 107 
Abs. 4 Satz 2 AktG gleichzeitig auch der Prüfungsausschuss im Sinne des § 107 Abs. 3 Satz 2 AktG ist.

Tagesordnungspunkt 5
Vorlage des Vergütungsberichts für das Geschäftsjahr 2025 zur Erörterung

Vorstand und Aufsichtsrat haben gemäß § 162 AktG jährlich einen Vergütungsbericht zu erstellen und der Hauptversammlung 
gemäß § 120a Abs. 4 AktG zur Billigung oder unter den Voraussetzungen des § 120a Abs. 5 AktG zur Erörterung vorzulegen.

Vorstand und Aufsichtsrat haben einen Vergütungsbericht über die im Geschäftsjahr 2025 jedem Mitglied des Vorstands und 
des Aufsichtsrats gewährte und geschuldete Vergütung erstellt. Der Vergütungsbericht wurde gemäß § 162 Abs. 3 AktG vom 
Abschlussprüfer geprüft und mit einem Prüfvermerk versehen.

Da die Gesellschaft als börsennotierte kleine Kapitalgesellschaft im Sinne von § 267 Abs. 1 HGB die Voraussetzungen des § 
120a Abs. 5 AktG erfüllt, wird der Vergütungsbericht der Hauptversammlung nicht zur Beschlussfassung über die Billigung, 
sondern unter eigenem Tagesordnungspunkt zur Erörterung vorgelegt. Eine Beschlussfassung der Hauptversammlung zu diesem 
Punkt 5 der Tagesordnung ist deshalb nicht erforderlich.

Der nach § 162 AktG erstellte und geprüfte Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr 2025 und der Vermerk über dessen Prüfung 
durch den Abschlussprüfer sind von der Einberufung der Hauptversammlung an und während der Hauptversammlung auf der 
Internetseite der Gesellschaft unter

https://libero-football-finance.com/de/mvestors/

zugänglich.

Tagesordnungspunkt 6
Wahl zum Aufsichtsrat

Die Amtszeit des Mitglieds des Aufsichtsrats Prof. Dr. Carl Heinz Daube endet mit Ablauf der Hauptversammlung, zu der mit 
dieser Einladung eingeladen wird.

Der Aufsichtsrat schlägt vor, unter diesem Tagesordnungspunkt Herrn Prof. Dr. Carl Heinz Daube erneut in den Aufsichtsrat 
zu wählen.

Der Aufsichtsrat der LIBERO football finance AG setzt sich gemäß §§ 95, 96 Abs. 1, 101 Abs. 1 AktG in Verbindung mit §
15 Abs. 1 der Satzung der Gesellschaft aus drei Mitgliedern zusammen. Der Aufsichtsrat setzt sich gemäß § 96 Abs. 1, siebter 
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Fall AktG nur aus Mitgliedern zusammen, die durch die Hauptversammlung gewählt werden. Die Hauptversammlung ist an 
Wahlvorschläge nicht gebunden.

Wahl von Herrn Prof. Dr. Carl Heinz Daube

Der Aufsichtsrat schlägt vor, wie folgt zu beschließen:

•Herr Prof. Dr. Carl Heinz Daube, geboren am 04.09.1960, Hochschulprofessor, wohnhaft in Hamburg, wird mit Wirkung ab 
Beendigung der am 18. Juni 2026 stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2025für eine wei­
tere Amtszeit bis zur Beendigung der Hauptversammlung, die über die Entlastung für das vierte Geschäftsjahr nach Beginn 
der weiteren Amtszeit beschließt, als Vertreter der Aktionäre zum Aufsichtsrat der Gesellschaft bestellt. Das Geschäftsjahr, 
in dem die weitere Amtszeit beginnt, wird bei der Fristberechnung nicht berücksichtigt.

Herr Prof. Dr. Carl Heinz Daube ist Mitglied des Aufsichtsrates der Bantieon Invest Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Han­
nover.

Der Aufsichtsrat hat sich vergewissert, dass Herr Prof. Dr. Carl Heinz Daube in der Lage ist, die für die Ausübung des Amtes 
notwendige Zeit aufzuwenden.

Auf der Intemetseite der Gesellschaft unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

ist ein Lebenslauf von Herrn Prof. Dr. Carl Heinz Daube verfügbar (einschließlich seines relevanten Wissens, Fähigkeiten und 
Erfahrungen und seiner wichtigsten Tätigkeit neben der Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der Gesellschaft).

Tagesordnungspunkt 7
Beschlussfassung über die Billigung und Bestätigung des Vergütungssystems des Vorstands gemäß § 120a Abs. 1 AktG

Gemäß § 120a Abs. 1 Satz 1 AktG hat die Hauptversammlung einer börsennotierten Gesellschaft bei jeder wesentlichen Än­
derung, mindestens jedoch alle vier Jahre, über die Billigung des vom Aufsichtsrat vorgelegten Vergütungssystems für die Vor­
standsmitglieder Beschluss zu fassen. Gemäß § 120 Abs. 1 Satz 4 AktG ist ein das Vergütungssystem bestätigender Beschluss 
zulässig.

Das Vergütungssystem für den Vorstand der LIBERO football finance AG (vormals: RAVENO Capital AG) wurde zuletzt von 
der Hauptversammlung am 14. Dezember 2022 gebilligt. Das aktuelle Vergütungssystem ist auf der Intemetseite der Gesellschaft 
unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

zugänglich („Vergütungssystem Vorstand 2026“). Bei diesem aktuellen Vergütungssystem handelt es sich inhaltlich um das am 
14. Dezember 2022 von Hauptversammlung gebilligte Vergütungssystem, bei dem vor dem Hintergrund der zwischenzeitlich 
erfolgten Umfirmierung der Gesellschaft und im Hinblick auf das Auslaufen und eine neuere Beschlussfassung über die Ausgabe 
von Aktienoptionen lediglich redaktionelle Änderungen vorgenommen wurden.

Der Aufsichtsrat hat das Vergütungssystem überprüft und hält es nach wie vor für angemessen. Eine wesentliche Änderung des 
Vergütungssystems ist nicht erfolgt. Das Vergütungssystem soll daher bestätigt und höchstvorsorglich erneut gebilligt werden.

Der Aufsichtsrat schlägt vor, folgenden Beschluss zu fassen:

Das von der Hauptversammlung am 14. Dezember 2022 gebilligte und redaktionell angepasste Vergütungssystem jur die 
Vorstandsmitglieder der LIBERO footballfinance A G („Vergütungssystem Vorstand 2026“) wird bestätigt und vorsorglich 
gebilligt.

Tagesordnungspunkt 8
Beschlussfassung über die Bestätigung des Vergütungssystems des Aufsichtsrats gemäß § 113 Abs. 3 AktG

Gemäß § 113 Abs. 3 Satz 1 und 2 AktG hat die Hauptversammlung einer börsennotierten Gesellschaft mindestens alle vier Jahre 
über die Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats Beschluss zu fassen. Gemäß § 113 Abs. 3 Satz 2 AktG ist die bestehende 
Vergütung bestätigender Beschluss zulässig.
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Die aktuelle Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrats der LIBERO football finance AG ist in § 19 der Satzung geregelt und 
wurde von der Hauptversammlung am 23. Juni 2023 beschlossen. Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder besteht aus einer 
reinen Festvergütung. Danach erhalten die Mitglieder des Aufsichtsrats die folgende Jahresvergütung:

— Vorsitzender EUR 50.000,00,

— Stellvertretender Vorsitzender EUR 37.500,00,

— Mitglied des Aufsichtsrats EUR 25.000,00.

Zugunsten der Mitglieder des Aufsichtsrats wird eine Vermögensschaden-Haftpflichtversicherung zu marktkonformen und ange­
messenen Bedingungen abgeschlossen, wobei die Versicherungsprämie von der Gesellschaft übernommen wird. Die Mitglieder 
des Aufsichtsrats erhalten ferner Ersatz ihrer im Zusammenhang mit der Aufsichtsratstätigkeit anfallenden Auslagen. Unterliegen 
die Vergütung und der Auslagenersatz der Umsatzsteuer, so wird diese von der Gesellschaft ersetzt. Die Beträge nach § 19.1 der 
Satzung werden jeweils im Anschluss an die Hauptversammlung für das vorangegangene Geschäftsjahr gezahlt. Aufsichtsrats­
mitglieder, die dem Aufsichtsrat nicht während eines vollen Geschäftsjahres angehört haben, erhalten die Vergütung zeitanteilig.

Da die Vergütung des Aufsichtsrats zuletzt 2023 von der Hauptversammlung beschlossen wurde, das Vergütungssystem des Auf­
sichtsrats jedoch formal zuletzt in der Hauptversammlung am 14. Dezember 2022 gebilligt wurde, soll unter diesem Tagesord­
nungspunkt eine erneute Billigung des Vergütungssystems erfolgen.

Das auf der Grundlage von § 19 der Satzung bestehende und der Hauptversammlung zur Bestätigung vorgelegte Vergütungssys­
tem ist auch auf der Intemetseite der Gesellschaft unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

zugänglich („Vergütungssystem Aufsichtsrat 2026“).

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgenden Beschluss zu fassen:

Die bestehende, von der Hauptversammlung am 23. Juni 2023 beschlossene und in§ 19 der Satzung niedergelegte Vergütung 
der Aufsichtsratsmitglieder und das zugrunde liegende Vergütungssystem („Vergütungssystem Aufsichtsrat 2026“) werden 
bestätigt und vorsorglich gebilligt.

II.
Weitere Angaben und Hinweise

1. Gesamtanzahl der Aktien und Stimmrechte

Das gezeichnete Kapital der Gesellschaft beträgt im Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung EUR 40.360.000,00. Es 
ist in 40.360.000 Stückaktien mit einem rechnerischen Betrag am Grundkapital von je EUR 1,00 und mit einer Stimme je Aktie 
eingeteilt. Die Gesellschaft hält keine eigenen Aktien. Damit sind im Zeitpunkt der Einberufung dieser Hauptversammlung alle 
Aktien teilnahme- und stimmberechtigt. Es bestehen keine Aktien unterschiedlicher Gattung.

2. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich 
mindestens sechs Tage vor der Hauptversammlung angemeldet haben, wobei der Tag des Zugangs der Anmeldung und der Tag 
der Hauptversammlung nicht mitzurechnen sind. Die Anmeldung muss der Gesellschaft daher spätestens am 11. Juni 2026,24:00 
Uhr- (MESZ), unter der nachstehenden Adresse

LIBERO football finance AG
c/o BADER & HUBL GmbH
Friedrich-List-Straße 4a
70565 Stuttgart
per E-Mail an: hauptversammlung@baderhubl.de

zugegangen sein.

Ferner müssen die Aktionäre der Gesellschaft gegenüber den besonderen Nachweis des Anteilsbesitzes erbracht haben, dass sie 
zum Nachweisstichtag Aktionär der Gesellschaft waren.
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Für den Nachweis des Anteilsbesitzes reicht ein durch das depotfuhrende Institut erstellter besonderer Nachweis des Anteilsbe­
sitzes aus. Der Nachweis des Anteilsbesitzes muss sich gemäß § 123 Abs. 4 Satz 2 AktG auf den Geschäftsschluss des 22. Tages 
vor dem Tag der Hauptversammlung, also auf den 27. Mai 2026, 24:00 Uhr (MESZ), beziehen und ist in Textform (§ 126b BGB) 
zu erbringen.

Wie die Anmeldung muss auch der Nachweis des Anteilsbesitzes der Gesellschaft unter der vorgenannten Adresse spätestens 
am 11. Juni 2026, 24:00 Uhr (MESZ), zugehen. Die Anmeldung und der Nachweis des Anteilsbesitzes bedürfen der Textform (§ 
126b Bürgerliches Gesetzbuch) und müssen in deutscher oder englischer Sprache erfolgen. Als Berechtigungsnachweis ist ein 
Nachweis des Anteilsbesitzes in Textform durch den Letztintermediär gemäß § 67c Abs. 3 AktG stets ausreichend.

3. Bedeutung des Nachweisstichtags

Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt für die Teilnahme an der Versammlung und die Ausübung des Stimmrechts als Aktionär nur, 
wer den besonderen Nachweis des Anteilsbesitzes erbracht hat. Die Berechtigung zur Teilnahme und der Umfang des Stimm­
rechts bemessen sich dabei ausschließlich nach dem Anteilsbesitz zum Nachweisstichtag. Mit dem Nachweisstichtag geht keine 
Sperre für die Veräußerbarkeit des Anteilsbesitzes einher. Auch im Fall der vollständigen oder teilweisen Veräußerung des An­
teilsbesitzes nach dem Nachweisstichtag ist für die Teilnahme und den Umfang des Stimmrechts ausschließlich der Anteilsbesitz 
des Aktionärs zum Nachweisstichtag maßgeblich; d. h. Veräußerungen von Aktien nach dem Nachweisstichtag haben keine Aus­
wirkungen auf die Berechtigung zur Teilnahme und auf den Umfang des Stimmrechts. Entsprechendes gilt für Erwerbe und Zuer­
werbe von Aktien nach dem Nachweisstichtag. Personen, die zum Nachweisstichtag noch keine Aktien besitzen und erst danach 
Aktionär werden, sind für die von ihnen gehaltenen Aktien nur teilnahme- und stimmberechtigt, soweit sie sich vom Veräußerer 
nach Maßgabe der folgenden Absätze bevollmächtigen oder zur Rechtsausübung ermächtigen lassen. Der Nachweisstichtag hat 
keine Bedeutung für die Dividendenberechtigung.

4. BevoIImächtigung/Stimmrechtsvertretung

Bevollmächtigung Dritter

Aktionäre können ihr Stimmrecht in der Hauptversammlung nach entsprechender Vollmachtserteilung auch durch einen Bevoll­
mächtigten, beispielsweise ein Kreditinstitut, eine Aktionärsvereinigung oder einen sonstigen Dritten, ausüben lassen. Auch im 
Falle der Vertretung des Aktionärs sind die fristgerechte Anmeldung des Aktionärs und darüber hinaus der rechtzeitige Nachweis 
des Anteilsbesitzes wie vorstehend beschrieben erforderlich. Bei der Bevollmächtigung zur Stimmrechtsausübung nach § 135 
AktG (Vollmachtserteilung an Intermediäre, Stimmrechtsberater, Aktionärsvereinigungen oder geschäftsmäßig Handelnde) ist 
die Vollmachtserklärung vom Bevollmächtigten nachprüfbar festzuhalten. Die Vollmachtserklärung muss vollständig sein und 
darf ausschließlich mit der Stimmrechtsausübung verbundene Erklärungen enthalten. Aktionäre sollten sich in diesen Fällen mit 
dem zu Bevollmächtigenden über die Form der Vollmacht abstimmen. Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so kann 
die Gesellschaft eine oder mehrere von diesen zurückweisen. Aktionäre, die einen Vertreter bevollmächtigen möchten, werden 
gebeten, zur Erteilung der Vollmacht das Formular zu verwenden, welches die Gesellschaft hierfür bereithält. Das Vollmachts­
formular wird von der Gesellschaft nach erfolgter Anmeldung zusammen mit der Eintrittskarte zur Verfügung gestellt. Zudem 
stellen wir unseren Aktionären ein Vollmachtsformular im Internet unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

zur Verfügung.

Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft

Daneben bieten wir unseren Aktionären an, sich durch von der Gesellschaft benannte weisungsgebundene Stimmrechtsvertreter 
in der Hauptversammlung vertreten zu lassen. Auch im Fall einer Bevollmächtigung der Stimmrechtsvertreter sind eine fristge­
rechte Anmeldung und Übersendung des Nachweises des Aktienbesitzes in der oben beschriebenen Form erforderlich. Sollen 
die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt werden, so muss der Aktionär diesen in jedem Fall zu 
den Tagesordnungspunkten Weisungen erteilen, wie das Stimmrecht ausgeübt werden soll. Soweit keine ausdrückliche oder ei­
ne widersprüchliche oder unklare Weisung erteilt worden ist, werden sich die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsver- 
treter bei dem jeweiligen Tagesordnungspunkt der Stimme enthalten. Die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter 
sind verpflichtet, nach Maßgabe der ihnen erteilten Weisungen abzustimmen und haben das Recht, Untervollmacht zu erteilen. 
Die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter nehmen weder im Vorfeld der Hauptversammlung noch während der 
Hauptversammlung Aufträge zu Wortmeldungen, zum Einlegen von Widersprüchen gegen Hauptversammlungsbeschlüsse oder 
zum Stellen von Fragen oder Anträgen entgegen. Diejenigen Aktionäre, die von dieser Möglichkeit Gebrauch machen und den 
von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertretern eine Vollmacht erteilen möchten, benötigen hierzu ein Vollmachtsformu­

- Seite 6 von 9 -
Für LIBERO football finance AG veröffentlicht am 07. Mai 2026.

Auftragsnummer: 260512001058
Quelle: Bundesanzeiger

https://libero-football-finance.com/de/investors/


Bundesanzeiger
HerausgwebGn vorn
BundesrnnlslBrium der Justiz
und für Voitoraucherecbulz

lar, das zugleich die Erteilung von Weisungen ermöglicht. Dieses Formular wird den Aktionären zusammen mit der Eintrittskarte 
zur Verfügung gestellt. Ein Vollmachts- und Weisungsformular ist auch über das Internet unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

erhältlich.

Sofern ein Aktionär von der Möglichkeit zur Bevollmächtigung von Stimmrechtsvertretem der Gesellschaft Gebrauch machen 
will, hat er ein Vollmachts- und Weisungsformular auszufüllen und dieses der Gesellschaft aus organisatorischen Gründen spä­
testens bis 17. Juni 2026, 24:00 Uhr (MESZ), unter folgender Adresse per Post, oder per E-Mail zukommen zulassen, wobei 
der Zugang entscheidend ist:

LIBERO football finance AG
c/o BADER & HUBE GmbH
Friedrich-List-Straße 4a
70565 Stuttgart
E-Mail: hauptversammlung@baderhubl.de

Des Weiteren können Informationen zur Hauptversammlung und zur Bevollmächtigung des von der Gesellschaft benannten 
Stimmrechtsvertreters auch im Internet unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

eingesehen werden.

Die persönliche Teilnahme des Aktionärs oder seines Vertreters an der Hauptversammlung gilt als Widerruf bereits erteilter 
Vollmachten und Weisung an den Stimmrechtsvertreter.

Sollte zu einem Tagesordnungspunkt statt einer Sammel- eine Einzelabstimmung durchgeführt werden, so gilt die zu diesem 
Tagesordnungspunkt abgegebene Weisung an den Stimmrechtsvertreter entsprechend für jeden Punkt der Einzelabstimmung.

Wenn Erklärungen über die Erteilung, die Änderang oder den Widerruf von Vollmachten und Weisungen an die Stimmrechtsver­
treter auf mehreren der möglichen Übermittlungs wege (Post oder E-Mail) zugehen, ist die zeitlich zuletzt zugegangene, fristge­
mäße Erklärung verbindlich. Gehen auf demselben Übermittlungsweg fristgemäß mehrere Vollmachten und Weisungen zu, ist 
die zeitlich zuletzt zugegangene Erklärung verbindlich.

5. Anträge von Aktionären auf Ergänzung der Tagesordnung gemäß § 122 Abs. 2 AktG

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals oder den anteiligen Betrag von EUR 500.000,00 (dies 
entspricht 500.000 Aktien) erreichen, können verlangen, dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt und bekannt gemacht 
werden. Jedem neuen Gegenstand muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen. Ein solches Ergänzungsverlangen 
ist schriftlich an den Vorstand zu richten und muss der Gesellschaft mindestens 30 Tage vor der Versammlung zugehen; der Tag 
des Zugangs und der Tag der Hauptversammlung sind dabei nicht mitzurechnen. Das Ergänzungsverlangen muss der Gesellschaft 
daher spätestens bis 18. Mai 2026,24:00 Uhr (MESZ), vor der Versammlung zugehen. Später zugegangene Ergänzungsverlangen 
werden nicht berücksichtigt.

Gemäß § 122 Abs. 1 Satz 3 AktG haben die Antragsteller nachzuweisen, dass sie seit mindestens 90 Tagen vor dem Zugang des 
Verlangens Inhaber der Aktien sind und dass sie die Aktien bis zur Entscheidung des Vorstands über den Antrag halten. Dabei 
ist § 121 Abs. 7 AktG entsprechend anzuwenden. Eine Verlegung von einem Sonntag, einem Sonnabend oder einem Feiertag 
auf einen zeitlich vorausgehenden oder nachfolgenden Werktag kommt nicht in Betracht. Die §§ 187 bis 193 des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs sind nicht entsprechend anzuwenden. Etwaige Ergänzungsverlangen bitten wir an folgende Adresse zu übermitteln:

LIBERO football finance AG
Vorstand
Taunusanlage 9-10
60329 Frankfurt am Main

Bekannt zu machende Ergänzungen der Tagesordnung werden - soweit sie nicht bereits mit der Einberufung bekannt gemacht 
werden - unverzüglich nach Zugang des Verlangens im Bundesanzeiger bekannt gemacht und solchen Medien zur Veröffentli­
chung zugeleitet, bei denen davon ausgegangen werden kann, dass sie die Informationen in der gesamten Europäischen Union 
verbreiten. Sie werden außerdem unverzüglich im Internet unter
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zugänglich gemacht und den Aktionären mitgeteilt.

6. Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären gemäß §§ 126 Abs. 1 und 127 AktG

Jeder Aktionär hat das Recht, während der Hauptversammlung Gegenanträge zu den verschiedenen Tagesordnungspunkten oder 
Wahlvorschläge zur Wahl der Aufsichtsratsmitglieder (in dieser Hauptversammlung zu Tagesordnungspunkt 6) und des Ab­
schlussprüfers (in dieser Hauptversammlung zu Tagesordnungspunkt 4) auch ohne vorherige und fristgerechte Übermittlung an 
die Gesellschaft zu stellen. Gegenanträge und Wahlvorschläge brauchen nicht begründet zu werden. Gegenanträge und Wahlvor- 
schläge von Aktionären, die der Gesellschaft unter der nachstehend angegebenen Adresse mindestens 14 Tage vor der Hauptver­
sammlung (wobei der Tag des Zugangs und der Tag der Hauptversammlung nicht mitzurechnen sind), d.h. spätestens bis 3. Juni 
2026, 24:00 Uhr (MESZ), zugegangen sind, werden unverzüglich über die Internetseite der Gesellschaft unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

zugänglich gemacht.

Informationen zu Gegenanträgen und Wahlvorschlägen nach §§ 126,127 AktG sowie etwaige Stellungnahmen der Verwaltung 
können ebenfalls unter

https://libero-football-finance.com/de/investors/

eingesehen werden. Gegenanträge werden einschließlich des Namens des Aktionärs und einer Begründung zugänglich gemacht.

In § 126 Abs. 2 AktG bzw. § 127 Satz 1 in Verbindung mit § 126 Abs. 2 AktG nennt das Gesetz Gründe, bei deren Vorliegen ein 
Gegenantrag und dessen Begründung bzw. ein Wahlvorschlag nicht über die Intemetseite zugänglich gemacht werden müssen. 
Eine Begründung für einen Gegenantrag braucht insbesondere nicht zugänglich gemacht zu werden, wenn sie insgesamt mehr 
als 5.000 Zeichen beträgt. Wahlvorschläge von Aktionären brauchen überdies nicht zugänglich gemacht zu werden, wenn sie 
nicht den Namen, den ausgeübten Beruf und den Wohnort der vorgeschlagenen Person enthalten. In § 127 Satz 3 in Verbindung 
mit § 125 Abs. 1 Satz 5 AktG sind weitere Gründe genannt, bei deren Vorliegen die Wahlvorschläge von Aktionären nicht über 
die Internetseite zugänglich gemacht werden müssen.

Für die Übermittlung von Gegenanträgen und Wahlvorschlägen ist folgende Adresse maßgeblich:

LIBERO football finance AG
Taunusanlage 9-10
60329 Frankfurt am Main
E-Mail: info@libero-football-finance.com

Anderweitig adressierte Gegenanträge und Wahlvorschläge werden nicht zugänglich gemacht. Das Recht eines jeden Aktionärs, 
während der Hauptversammlung Gegenanträge zu den verschiedenen Tagesordnungspunkten oder Wahlvorschläge zur Wahl der 
Aufsichtsratsmitglieder (in dieser Hauptversammlung zu Tagesordnungspunkt 6) oder des Abschlussprüfers (in dieser Hauptver­
sammlung zu Tagesordnungspunkt 4) auch ohne vorherige und fristgerechte Übermittlung an die Gesellschaft zu stellen, bleibt 
unberührt. Wir weisen darauf hin, dass Gegenanträge oder Wahlvorschläge, die der Gesellschaft vorab fristgerecht übermittelt 
worden sind, in der Hauptversammlung nur Beachtung finden, wenn sie dort mündlich gestellt werden.

7. Auskunftsrecht des Aktionärs gemäß § 131 Abs. 1 AktG

Nach § 131 Abs. 1 AktG ist jedem Aktionär auf Verlangen in der Hauptversammlung vom Vorstand Auskunft über Angelegenhei­
ten der Gesellschaft zu geben, soweit sie zur sachgemäßen Beurteilung des Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. Diese 
Auskunftspflicht des Vorstands erstreckt sich auch auf die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen der Gesellschaft zu einem 
verbundenen Unternehmen sowie auf die Lage des Konzerns und der in den Konzemabschluss einbezogenen Unternehmen.

8. Weitergehende Informationen auf der Internetseite der Gesellschaft

Weitergehende Erläuterungen gemäß § 121 Abs. 3 Satz 3 Nr. 3 AktG und Informationen gemäß § 124a AktG sind im Internet unter

zugänglich.

https://libero-football-finance.com/de/investors/
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Die Abstimmungsergebnisse werden nach der Hauptversammlung unter derselben Intemetadresse bekannt gegeben.

9. Informationen zum Datenschutz für Aktionäre

Die LIBERO football finance AG verarbeitet im Rahmen der Durchführung der Hauptversammlung folgende Kategorien Ihrer 
personenbezogenen Daten: Kontaktdaten (z.B. Name oder die E-Mail-Adresse), Informationen über Ihre Aktien (z.B. Anzahl der 
Aktien) und Verwaltungsdaten (z.B. die Eintrittskartennummer). Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Rahmen 
der Hauptversammlung basiert auf Art. 6 Abs. 1 lit. c Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Danach ist eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten rechtmäßig, wenn die Verarbeitung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich ist. Die 
LIBERO football finance AG ist rechtlich verpflichtet, die Hauptversammlung der Aktionäre durchzuführen. Um dieser Pflicht 
nachzugehen, ist die Verarbeitung der oben genannten Kategorien personenbezogener Daten unerlässlich. Ohne Angabe Ihrer 
personenbezogenen Daten können Sie sich nicht zur Hauptversammlung anmelden.

Für die Datenverarbeitung ist die LIBERO football finance AG verantwortlich. Die Kontaktdaten des Verantwortlichen lauten:

LIBERO football finance AG
Vorstand
Taunusanlage 9-10
60329 Frankfurt am Main
E-Mail: info@libero-football-finance.com

Personenbezogene Daten, die Sie betreffen, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben. Ausnahmsweise erhalten auch 
Dritte Zugang zu diesen Daten, sofern diese von der LIBERO football finance AG zur Erbringung von Dienstleistungen im 
Rahmen der Durchführung der Hauptversammlung beauftragt wurden. Hierbei handelt es sich um typische Hauptversammlungs­
dienstleister, wie etwa Hauptversammlungsagenturen, Rechtsanwälte oder Wirtschaftsprüfer. Die Dienstleister erhalten perso­
nenbezogene Daten nur in dem Umfang, der für die Erbringung der Dienstleistung notwendig ist. Die oben genannten Daten 
werden nach Beendigung der Hauptversammlung und nach Ablauf der Fristen für Aufbewahrung und Rechte auf Einsichtnahme 
gelöscht, es sei denn, die weitere Verarbeitung der Daten ist im Einzelfall noch zur Bearbeitung von Anträgen, Entscheidungen 
oder rechtlichen Verfahren in Bezug auf die Hauptversammlung erforderlich. Sie haben das Recht, über die personenbezogenen 
Daten, die über Sie gespeichert wurden, auf Antrag unentgeltlich Auskunft zu erhalten. Zusätzlich haben Sie das Recht auf Be­
richtigung unrichtiger Daten, das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung von zu umfangreich verarbeiteten Daten zu verlan­
gen, und das Recht auf Löschung von unrechtmäßig verarbeiteten bzw. zu lange gespeicherten personenbezogenen Daten (soweit 
dem keine gesetzliche Aufbewahrungspflicht und keine sonstigen Gründe nach Art. 17 Abs. 3 DSGVO entgegenstehen). Darüber 
hinaus haben Sie das Recht auf Übertragung sämtlicher von Ihnen an uns übergebene Daten in einem gängigen Dateiformat 
(Recht auf „Datenportabilität“). Zur Ausübung Ihrer Rechte genügt eine entsprechende E-Mail an

info@libero-football-finance.com

Darüber hinaus haben Sie auch das Recht zur Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde.

Frankfurt am Main, im Mai 2026

LIBERO football finance AG, Frankfurt am Main

Der Vorstand
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des Notars Dr. Dirk Lentfer, Berlin Erstpräsenz

Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026 18.06.2026 13:18

Präsenzverkündung

Vom Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von 

40.360.000,00 € eingeteilt in 40.360.000 auf den Inhaber 

lautende Stückaktien sind in der heutigen Hauptversammlung 

5.631.998 auf den Inhaber lautende Stückaktien mit ebenso 

vielen Stimmen vertreten.

Dies entspricht 13,95 % des Grundkapitals der Gesellschaft.



LIBERO football finance AG
Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026

Abstimmungsergebnis zu TOP 2

18.06.2026

Zu Punkt 2 der Tagesordnung stelle ich fest und verkünde:

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung, die Mitglieder des Vorstands für das 
Geschäftsjahr 2025 zu entlasten, ist - wie in der Einladung im Bundesanzeiger vom 
07. Mai 2026 bekannt gemacht - mit der erforderlichen einfachen Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen angenommen worden.



LIBERO football finance AG
Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026

Abstimmungsergebnis zu TOP 3

18.06.2026

Zu Punkt 3 der Tagesordnung stelle ich fest und verkünde:

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung, die Mitglieder des Aufsichtsrats für das 
Geschäftsjahr 2025 zu entlasten, ist - wie in der Einladung im Bundesanzeiger vom 07. 
Mai 2026 bekannt gemacht - mit der erforderlichen einfachen Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen angenommen worden.



LIBERO football finance AG
Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026

Abstimmungsergebnis zu TOP 4

18.06.2026

Zu Punkt 4 der Tagesordnung stelle ich fest und verkünde:

Der Beschlussvorschlag des Aufsichtsrats, die Forvis Mazars GmbH & Co. KG, 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Berlin, zum 
Abschlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2026 sowie zum 
Prüfer für eine etwaige prüferische Durchsicht unterjähriger Finanzberichte für das erste 
Halbjahr des Geschäftsjahres 2026 und/oder des Geschäftsjahres 2027 zu bestellen, ist 
- wie in der Einladung im Bundesanzeiger vom 07. Mai 2026 bekannt gemacht - mit der 
erforderlichen einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen angenommen worden.



LIBERO football finance AG
Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026

Abstimmungsergebnis zu TOP 6

18.06.2026

Zu Punkt 6 der Tagesordnung stelle ich fest und verkünde:

Der Beschlussvorschlag des Aufsichtsrats meine Person, Prof. Dr. Carl Heinz Daube, 
zum Mitglied des Aufsichtsrats zu wählen, ist - wie in der Einladung im Bundesanzeiger 
vom 07. Mai 2026 bekannt gemacht - mit der erforderlichen einfachen Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen angenommen worden.

(Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen und nehme die Wahl gerne an.)



LIBERO football finance AG
Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026

Abstimmungsergebnis zu TOP 7

18.06.2026

Zu Punkt 7 der Tagesordnung stelle ich fest und verkünde:

Der Beschlussvorschlag des Aufsichtsrats zur Billigung und Bestätigung des 
Vergütungssystems des Vorstands gemäß § 120a Abs. 1 AktG ist - wie in der Einladung 
im Bundesanzeiger vom 07. Mai 2026 bekannt gemacht - mit der erforderlichen 
einfachen Mehrheit der abgegebenen Stimmen angenommen worden.



LIBERO football finance AG
Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026

Abstimmungsergebnis zu TOP 8

18.06.2026

Zu Punkt 8 der Tagesordnung stelle ich fest und verkünde:

Der Beschlussvorschlag der Verwaltung zur Bestätigung des Vergütungssystems des 
Aufsichtsrats gemäß § 113 Abs. 3 AktG ist - wie in der Einladung im Bundesanzeiger 
vom 07. Mai 2026 bekannt gemacht - mit der erforderlichen einfachen Mehrheit der 
abgegebenen Stimmen angenommen worden.



LIBERO football finance AG
Ordentliche Hauptversammlung am 18.06.2026 in Berlin
Abstimmungsergebnisse

Abstimmungspunkte Abgegebene 
gültige 

Stimmen

Anteil des 
hierdurch 

vertretenen 
Grundkapitals 

in %

Ja- Stimmen Anteil der Ja- 
Stimmen

Nein- Stimmen Anteil der 
Nein- Stimmen

Beschluss­
vorschlag

2 Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des 
Vorstands für das Geschäftsjahr 2025

5.630.610 13,95% 5.630.410 99,99 % 200 0,01 % angenommen

3 Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des 
Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2025

5.630.610 13,95 % 5.630.410 99,99 % 200 0,01 % angenommen

4 Bestellung des Abschlussprüfers und des 
Konzernabschlussprüfers für das Geschäftsjahr 2026 
sowie für eine etwaige prüferische Durchsicht 
unterjähriger Finanzberichte für das Geschäftsjahr 2026

5.630.636 13,95 % 5.630.436 99,99 % 200 0,01 % angenommen

6 Wahl von Herrn Prof. Dr. Carl Heinz Daube zum 
Aufsichtsrat

5.630.610 13,95 % 5.630.410 99,99 % 200 0,01 % angenommen

7 Beschlussfassung über die Billigung und Bestätigung des 
Vergütungssystems des Vorstands gemäß § 120a Abs. 1 
AktG

5.630.636 13,95% 5.630.436 99,99 % 200 0,01 % angenommen

8 Beschlussfassung über die Bestätigung des 
Vergütungssystems des Aufsichtsrats gemäß § 113 Abs. 
3 AktG

5.630.636 13,95 % 5.630.436 99,99 % 200 0,01 % angenommen
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Liste der Mitglieder des Aufsichtsrates der Libero Football Finance AG, Frankfurt:

Hr. Klaus Brüggemann, Kaufmann, Berlin (Vorsitz)
Hr. Prof. Dr. Carl Heinz Daube, Hochschulprofessor, Hamburg (Stellv.)
Hr. Roland Bischof, Kaufmann, Berlin

Hiermit bestätige ich die Richtigkeit dieser Liste.
Frankfurt / Essen 20.03.2024

Für die Gesellschaft

(Dr. Achim lllner)

LIBERO football financc AG

Handelsregister: 
Amtsgericht Frankfurt 
HRB 113072

9 Taunusanlago 9-10
60329 Frankfurt / Germony

>S info(g>libcro-fdotbqll-financo.com
Vorstand:
Dr. Achim lllner

Tel: +49 69 5050 604247 
Fax: +49 69 5050 60429

Aufsichtsrcit:
Klaus Brüggemann (vors:tzondor)
Prol. Dr. Cai I Heinz Daube
Roland Bischof

financo.com


Hiermit beglaubige ich die Übereinstimmung der in dieser Datei enthaltenen Bilddaten (Abschrift) 

mit dem mir vorliegenden Papierdokument (Urschrift).

Essen, den 22.03.2024

Arndt Mönning, Notar


